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Der GauCup wird im Ligamodus durchgeführt. Grundsätzlich gilt die gültige Fassung 

der RWK-Ordnung des BSSB, mit Ausnahme folgender Punkte: 

1. Mannschaftsstärke/Auflage/ 

1.1. Mannschaft: Eine Mannschaft besteht aus fünf Schützen. Schützen, die in der 

letzten Saison mehr als zweimal in der Bezirksliga oder höher geschossen haben, 

dürfen nicht teilnehmen. Es werden nur vollständige Mannschaften gewertet. Ein 

Vorschießen einzelner Mannschaftsschützen ist nicht gestattet. 

Meldet ein Verein mehr als eine Mannschaft, hat sich ein Schütze für eine Mannschaft 

zu entscheiden. 

1.2. Hilfsmittel: Schützen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben, dürfen unter 

Zuhilfenahme der Schlinge am Wettkampf teilnehmen. 

2. Sportjahr/Startberechtigung/Startgeld 

2.1. Sportjahr: Die Wettkämpfe beginnen im Oktober. Wettkampfende ist spätestens 

vor Weihnachten (je nach Teilnehmerzahl kann bereits im November Schluss sein). 

Voraussetzung für die Durchführung des GauCups ist die Teilnahme von mind. vier 

Mannschaften. 

2.2. Startberechtigung: Jeder Schütze darf grundsätzlich für seinen Stammverein 

starten. Liegt ein entsprechender RWK-Eintrag im Schützenpass vor, so darf der 

Schütze in der entsprechenden Disziplin auch für seinen Zweitverein starten. Ein 

Wechsel zwischen Erst- und Zweitverein ist nicht möglich. 

2.3. Startgeld: Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 5,00 Euro und ist auf das 

Gaukonto bis zum Meldeschluss zu überweisen: 

IBAN: DE43 7205 0101 0760 4377 98 

Verwendung: GauCup2019/Verein 

3. Anforderung an Wettkampfstätten 

Die Anlage muss mind. sieben Stände vorweisen. Bei zehn oder mehr Ständen sind 

alle Paarungen gleichzeitig zu schießen.  

Bei sieben bis neun Ständen sind die Paarungen 2 und 4 (inkl. Stechschuss), 

anschließend 1,3 und 5 (inkl. Stechschuss) zu schießen. Die Verteilung der Stände ist 

im Wechsel vorzunehmen, d.h. der zuerst genannte Verein schießt auf den Ständen 

1, 3, 5 usw. 

4. Scheiben 

Es werden bei LG auf 10er/5er Streifen und bei LP auf Einzelscheiben (2 Schuss je 

Scheibe) geschossen. Zur Auswertung muss eine Ringlesemaschine vorhanden sein. 

Das Scheibenmaterial stellt der gastgebende Verein. 

Hat ein Verein elektronische Schießstände, entfällt Punkt 4. 
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5. Setzliste 

5.1. Setzliste: Eine Setzliste im klassischen Sinne wird es nicht geben. Vor jedem 

Wettkampf werden die Positionen aller Schützen per Los entschieden, d.h. vor jedem 

Wettkampfbeginn wird die Startposition jedes Schützen durch nummerierte Zettel 

(Zahlen 1-5) aus einem Lostopf gezogen. 

5.2. Meldung: Bei Mannschaftsmeldung müssen sämtliche Schützen, die am GauCup 

teilnehmen wollen (auch eventuell bereits feststehende Ersatzschützen), auf dem 

Meldeformular angegeben werden. Schützen, die in der Vorsaison mehr als zweimal 

in der Bezirksliga oder höher ausgeholfen haben, dürfen nicht teilnehmen. 

5.3. Ersatzschützen: Ersatzschützen dürfen beliebig eingesetzt werden, auch wenn sie 

auf dem Meldeformular nicht angegeben wurden. Für sie gelten jedoch dieselben 

Regeln (Vorsaison, nicht mehr als zweimal ausgeholfen). Bei Verstoß dieser Regelung 

wird die entsprechende Paarung mit 0:x gewertet. 

6. Wettkampfablauf 

6.1. Vorbereitungs- und Probezeit: gemeinsamer Start aller teilnehmenden Schützen 

auf Ansage des Schießleiters, Dauer von 15 Minuten. Unbegrenzte Anzahl an 

Probeschüssen. Die letzten 30 Sekunden werden angesagt. Stopp. 

6.2. Wettkampfzeit: gemeinsamer Start aller teilnehmenden Schützen auf Ansage des 

Schießleiters von 40 Wettkampfschüssen in 50 Minuten (elektronische Stände) bzw. 

60 Minuten (Papierscheiben). Die letzten zehn/fünf Minuten bzw. die letzte Minute wird 

angesagt. Stopp. 

7. Schießleitung 

Die Heimmannschaft stellt den Wettkampfleiter. Er tätigt alle offiziellen Ansagen. Er 

überwacht den Schießablauf und die Schützen. Er ist ebenfalls für die Durchführung 

der Stechschüsse verantwortlich. Die beteiligten Vereine sollten ihm je einen Helfer 

zur Verfügung stellen. 

Tipp: neben dem Wettkampfleiter wird jemand für die Auswertung sowie jemand für  

ein mögliches Scheibeneinsammeln benötigt. 

8. Auswertung 

Nach jeder abgeschlossenen 10er Serie erfolgt die Scheibenauswertung, die 

Ergebnisse der 10er Serie müssen unmittelbar angesagt und angezeigt werden. 

9. Wertung 

9.1. Einzelpunkte: Für jeden gewonnen Einzelkampf (Luftgewehr/Luftpistole) gibt es 

einen Einzelpunkt. Ein Wettkampf endet also 5:0, 4:1 oder 3:2. Bei Ringgleichheit 

zweier Schützen derselben Paarung wird der Einzelpunkt über einen Stechschuss 

ermittelt. 

9.2. Mannschaftspunkte: die Mannschaft mit den meisten Einzelpunkte gewinnt den 

Wettkampf und zieht eine Runde weiter. 
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10. Stechen 

Das Stechen findet unmittelbar nach dem Wettkampfende des letzten Schützen mit 

voller Ringwertung statt. Nach maximal drei Stechschüssen mit voller Ringwertung 

wird auf 10tel Ringwertung weitergeschossen. Alle Schützen müssen vor dem Aufruf 

zum Stechen den Schießstand verlassen. Jede Stechpaarung erhält zwei Minuten 

Vorbereitungszeit (KEIN Probeschuss erlaubt) und 50 Sekunden Wettkampfzeit je 

Schuss. Die Paarung fünf schießt vor vier usw. 

Geschossen wird auf Kommando: Laden zum ersten Stechschuss / 3, 2, 1 Start / … 

Stopp / (Scheiben einfahren). Wird in der vorgegeben Wettkampfzeit kein Schuss 

abgegeben, so zählt dieser als Null.  

Probeschüsse oder Trockenschüsse nach dem Kommando „Start“ werden mit zwei 

Ringen Abzug bestraft. 

11. Wettkampftag/Ergebnismeldung 

11.1. Wettkampftag: Der Wettkampftag jedes Durchgangs ist der im Terminplan 

angegebene Schießtag - außer die Mannschaftsleiter einigen sich auf einen früheren 

Termin. 

11.2. Ergebnismeldung: Die Ergebnismeldung hat unmittelbar nach dem Wettkampf, 

spätestens jedoch zwei Tage danach, an die Wettkampfleitung zu erfolgen. Hierzu soll 

das beigefügte Ergebnisblatt verwendet, ausgefüllt und per Mail versendet werden. 

12. Unstimmigkeiten/Fragen 

Bei Unstimmigkeiten oder allgemeinen Fragen wird geraten, sich rechtzeitig an die 

Wettkampfleitung zu wenden. 

13. Meldeschluss/Wettkampfleitung 

13.1. Meldeschluss: Ist der 31.08.2019. Die Mannschaften sind mit dem beigefügten 

Meldebogen zu melden an: Benjamin.rott@gau-lech-wertach.de 

13.2. Wettkampfleitung: Die Wettkampfleitung des GauCups ist 

Benjamin Rott (benjamin.rott@gau-lech-wertach.de) 

Max Wamser (maximilian.wamser@gau-lech-wertach.de) 

 

 

Schwabmünchen, den 02.06.2019 

Gez. Wettkampfleitung 
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